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Antrag

Initiator*innen: Janina Zensus, Klaus Groth, Christian Schubert (Kreisvorstand 

Rhein-Erft-Kreis)

Titel: Beschlussvorschlag: Einsetzung einer 

Wahlkampfkommission zur Landtagswahl 2027

Antragstext
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Die Kreismitgliederversammlung beschließt die Einsetzung einer 
Wahlkampfkommission für die Landtagswahl NRW 2027 im Rhein-Erft-Kreis.
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Die Struktur und Aufgabenverteilung der Wahlkampfkommission orientieren sich an 
dem der Kreismitgliederversammlung vorgestellten Konzept. Dieses sieht 
insbesondere die Bereiche Wahlkampfleitung, operative Umsetzung durch die 
Geschäftsstelle, Kommunikation, Mobilisierung, Strategie und Projektcontrolling 
sowie Kandidierendenvertretung vor. Anpassungen an Struktur, Zuständigkeiten und 
Besetzung kann der Kreisvorstand beschließen.
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Die Wahlkampfkommission arbeitet im Rahmen der politischen Beschlüsse des 
Kreisverbands eigenständig und entscheidet über die Verwendung des von der 
zuständigen Stelle beschlossenen Wahlkampfbudgets. Dabei sind die geltenden 
Finanz- und Haushaltsregelungen des Kreisverbands einzuhalten.
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Die Kreismitgliederversammlung bestätigt folgende Personen für die 
Wahlkampfkommission:

15 Christian Schubert als Wahlkampfleitung,

16 Klaus Groth für Strategie und Projektcontrolling,

17 Olav Riediger und Robert Saß als weitere Mitglieder der Wahlkampfkommission.
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Über die Besetzung der weiteren, noch offenen Stellen in der Wahlkampfkommission 
entscheidet der Kreisvorstand. Insbesondere werben wir um Frauen als weitere 
Kommissionsmitglieder.
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Ziel ist eine kleine, handlungsfähige und entscheidungsstarke 
Wahlkampfkommission, die den Landtagswahlkampf 2027 im Rhein-Erft-Kreis 
strategisch vorbereitet, koordiniert und gemeinsam mit Vorstand, 
Geschäftsstelle, Ortsverbänden und Kandidierenden umsetzt.
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